
Das Veranstaltungsprogramm des Kulturvereins Transdanubien im 3. Quartal 2014

Wann reißt der Himmel auf 
Lesung mit Luis Stabauer, musikalisch begleitet 
vom Gitarristen Miguel Delaquin aus Uruguay
Freitag, 12. September 2014 um 19:30 Uhr
Kulturkabinett – 1210, Freiligrathplatz 6

world groove 
Gitarrenkonzert mit David Lindorfer 
Freitag, 26. September 2014 um 19:30 Uhr 
Kulturkabinett – 1210, Freiligrathplatz 6

Der unabhängige Kulturverein Transdanubien widmet sich seit 1995 der Umsetzung von kulturellen Veranstaltungen aus 
den Bereichen Musik, Literatur und Schauspiel an verschiedenen Spielorten mit einem speziellen Fokus auf Floridsdorf.

Mailbox voll, Akku leer
Müssen wir jetzt reden? 
Lesung und Buchpräsentation mit Norbert Peter 
Freitag, 3. Oktober 2014 um 19:30 Uhr
Kulturkabinett – 1210, Freiligrathplatz 6

Moša Šišic & the Gipsy Family
Konzert mit Romamusik 
Sonntag, 12. Oktober 2014 um 18:00 Uhr
Strandgasthaus Birner – 1210, Obere Alte Donau 47

Fritz Kreisler und der 1. Weltkrieg
Musikalisch-literarischer Abend mit Philipp 
Landgraf, Sophia Hahn und Yasuko Yamamoto 
Donnerstag, 16. Oktober 2014 um 19:00 Uhr
Amtshaus Floridsdorf/Festsaal – 1210, Am Spitz 1

September 
 und Oktober 

2014

Benefi z für das FamilienRAThaus 
Konzert, Vernissage, Modeschau, Weinverkostung
Freitag, 24. Oktober 2014 um 18:00 Uhr
SOS-Kinderdorf FamilienRAThaus
1210, Anton-Bosch-Gasse 29
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K inder sind das wichtigste 
Potential einer Gesell-
schaft. Sie sind unsere 

Zukunft. Man zeigt es uns im 
Fernsehen und auf fröhlichen 
Fotos, teilt es uns auf Plakaten 
und in den Printmedien mit. 
Lachende glückliche kleine 
Menschen, eingebettet in 
Familie und Wohlstand. Aber 
stimmt das für alle Kinder?

Viele Kinder sind sexueller, 
physischer und psychischer 
Gewalt ausgesetzt, sind ungeliebt 
und vernachlässigt. Viele haben 
eine schreckliche Vergangenheit: 
Flucht, Misshandlung, Verlust 
der Familie, der Freunde, der 
Heimat.

Professionelle Hilfe und 
Beratung sind nötig, und es gibt 
sie. Das ist gut so, auch wenn 
es traurig ist, dass es sie geben 
muss. 

Eine der Anlaufstellen ist das 
FamilienRAThaus des SOS-
Kinderdorfs in Floridsdorf 
mit einem Kinder- und 
Jugendpsychiatrischen 
Ambulatorium, einer 
Beratungsstelle für Familien 
und dem für alle BesucherInnen 
offenen Café Floritz. 

Unser Verein sieht sich als 
Partner und Unterstützer des 
FamilienRAThauses.

Zu der Benefi zveranstaltung, die 
aus einer Idee der Künstlerin 
Gerlinde Pauschenwein 
entstanden ist, laden wir Sie 
herzlich ein.

Ihre

 Gerlinde Pauschenwein 
ist Floridsdorfer Künstlerin, mit Liebe zur Natur, Lyrik und Klassischen 
Musik. Die sozial engagierte Dipl. Pädagogin malt, gestaltet Unikate aus 
Seide und schreibt Gedichte. Sie hat sich die Neugier auf das Leben erhal-
ten, ist stets auf der Suche nach neuen Erkenntnissen und neuen kreati-
ven Ideen. An diesem Abend erhält jede Besucherin von der Künstlerin 
ein handbemaltes „Nickituch“ als Geschenk!

 Dubrovački Kavaljeri 
Josip Čenić (Gitarre), Božidar Pintarić (Bassgitarre) und Martina Mazanik 
(Flöte) singen und spielen für Sie Dalmatinische Serenaden. 

 Elisabeth und Edi Himmelbauer 
Ihre Weine schätzen nicht nur die Gäste des Kulturverein Transdanubiens. 

Das Team des Kulturvereins sorgt dafür, dass Sie eine gute „Unterlage“ für 
die Weinverkostung haben. Ihr Benefi zbeitrag für Musik, Buffet und Wein-
verkostung kommt zur Gänze dem FamilienRAThaus zugute. Ebenso wie 
80% vom Erlös aus dem Verkauf der ausgestellten Bilder. Die Ausstellung 
ist bis 4.12.2014 jeden Donnerstag von 16:00 – 19:00 Uhr geöffnet. Oder 
nach Vereinbarung: 0699/105 81 428

➽ www.atelier-linde-pauschenwein.at
➽ www.kavaljeri.com
➽ www.weingut-himmelbauer.at

Marietta Wild

Freitag, 24. Oktober 2014 
SOS-Kinderdorf FamilienRAThaus
1210, Anton-Bosch-Gasse 29
Beginn: 18:00 Uhr – Einlass: 17:30 Uhr

Benefi zbeitrag € 15,00 inkl. Buffet und Weinverkostung

Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net

Erreichbar: Straßenbahn 26 (Station Hopfengasse)

Benefi z für das SOS-Kinderdorf FamilienRAThaus 
Konzert, Vernissage, Modeschau und Weinverkostung



3  |  September und Oktober 2014

Das weiße Kopftuch der 
„Madres de Plaza de 

Mayo“ als Zeichen jener 
Mütter und Großmütter, 

die noch immer ihre 
Kinder und Enkelkinder 

suchen. Die argentinische 
Militärdiktatur ver-

schleppte und verkaufte 
Kinder. Erst langsam 

werden die Verantwortli-
chen vor Gericht gestellt. 

(Foto aus San Carlos de 
Bariloche, Argentinien)

Mit fünfzehn stellt Julia das Spre-
chen in der Familie ein. Der 
Missbrauch durch ihren Bruder 

wird vom Vater gedeckt. Nur bei ihrer 
Lehrerin Tilla fi ndet sie Unterstützung. 
Mit zwanzig verlässt Julia das Eltern-
haus, studiert in Wien und lernt in einer 
Therapiegruppe Ernst kennen. In ihm 
findet sie ihren Wahlgroßvater und 
zeichnet seine Lebensgeschichte als NS-
Opfer auf Video auf. Ernst bittet Julia, 
stellvertretend für ihn, seine erträumte 
Lateinamerikareise zu machen. Julia 
stimmt zu, die Reisen nach Martinique, 
Argentinien, Chile, Peru, Bolivien und 
El Salvador erwecken ihr politisches 
Bewusstsein und ihre erste Liebe. Kann 
sie ihr Kindheitstrauma überwinden?

Der Autor erzählt Julias Entwicklungsge-
schichte und verwebt sie mit detailliert 
recherchierten historischen Tatsachen. 
Neben der Geschichte Ernst Peters, der 
zu Beginn dieses Jahrhunderts immer 
noch Angst vor dem NS-Arzt Fried-
rich Gross hat, werden auch Teile der 
Geschichte des südamerikanischen Kon-
tinents anschaulich entwickelt. Es ent-
steht ein authentischer Bericht. 

 Luis Stabauer 
geboren 1950 in Seewalchen am Atter-
see, Trainer, Coach und Autor, lebt in 
Wien und in Seewalchen. Er ist Vater 
zweier Töchter und Opa zweier Enkel-
kinder. Neben seinen berufl ichen Akti-
vitäten beschäftigt er sich mit zeitge-
schichtlichen Fragen und da vor allem 
mit solidarischen, sowie friedens- und 
freiheitsliebenden Bewegungen und 
mit Menschen aus Europa und Latein-
amerika. 

Freitag, 12. September 2014
KULTURKABINETT – 1210, Freiligrathplatz 6
Beginn: 19:30 Uhr – Einlass: 19:00 Uhr 

Eintritt: € 12,50 – ermäßigt: € 11,00 – Mitglieder: € 9,50 
inkl. Begrüßungsgetränk – Buffet gegen Spende – Büchertisch

Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net

Erreichbar: Straßenbahn 25, 26 (Station Fultonstraße)

➽ www.luis-stabauer.at
➽ www.delaquinrecords.com

 Miguel Delaquin 
ist ein in Wien lebender Gitarrist aus 
Uruguay, der mit seinen Kompositionen 
in vielen Teilen der Welt aufgetreten ist. 
Sein Ausdrucksmittel ist die Flamenco-
gitarre. Ein Mix aus unterschiedlichen 
musikalischen Einfl üssen, u.a. Reggae, 
Jazz, westafrikanische Musik, Latin 
und Klassik zeichnet seine gitarristisch-
kompositorische Arbeit aus. Miguel ist 
mit namhaften Musikern wie Alegre 
Correa, Juan Garcia Herreros u.a. beim 
Jazzfestival Montreux aufgetreten. 2010 
erschien seine Debüt-CD „Candombe 
Suave“

Wann reißt 
der Himmel auf
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G nadenlos treibender Groove trifft 
auf süffige Melodien und Harmo-
nien mit doppeltem und dreifa-

chem Boden. Die Energie des Finger-
style und die Freiheit des Jazz verneigen 
sich vor der Schönheit der klassischen 
Gitarre. Perkussive Knallerstücke ste-
hen neben schlicht schönen Balladen. 
Letztlich ist es aber doch ganz einfach 
das Feeling für die Musik, das dem 
Zuhörer bleibt. Und so verwundert es 
auch nicht, dass der junge Oberösterrei-
cher als einer der spannendsten Newco-
mer der akustischen Gitarrenszene gilt.

 David Lindorfer 
studierte klassische Gitarre an der 
Anton Bruckner Privatuniversität Linz, 
sowie Gitarre/Worldmusic an der Hoch-
schule für Musik Dresden. Er konnte 
2007 den größten Wettbewerb für 
Fingerstyle-Gitarre in Europa „Open 
Strings“ gewinnen. 2009 folgte die Aus-
zeichnung mit einem „European Guitar 
Award“. Die Debüt-CD „between places“ 
wurde 2010 von dem renommierten 
Label „Acoustic Music Records“ veröf-
fentlicht und von der Kritik unter ande-
rem als „echte Perle“ (wie der Folker 
schreibt) gefeiert.

 Workshopangebot 
Der Workshop „Crossover Guitar“ rich-
tet sich gleichermaßen an Nylonstring- 
wie auch Steelstring-Gitarristen. Im 
Zuge des Workshops werden neben 

Freitag, 26. September 2014 
KULTURKABINETT – 1210, Freiligrathplatz 6
Beginn: 19:30 Uhr – Einlass: 19:00 Uhr 

Eintritt (ohne Workshop): 
€ 12,50 – ermäßigt: € 11,00 – Mitglieder: € 9,50  
inkl. Begrüßungsgetränk – Buffet gegen Spende

Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net

Erreichbar: Straßenbahn 25, 26 (Station Fultonstraße)

grundsätzlichen Aspekten wie Tonbil-
dung und Timing, Techniken erläutert, 
die die Klangvielfalt der akustischen 
Gitarre erweitern. Erklärt werden diese 
anhand von Ausschnitten aus Konzert-
stücken des Autors und leicht zu spie-
lenden Begleitungen. 

Neben vielen perkussiven Effekten, wie 
der zuletzt in der Zeitschrift „Akustik 
Gitarre“ vorgestellten Ragtime Tech-
nik für Nylonstring-Gitarre, bietet der 
Workshop auch Einblick in die Verbin-
dung von authentischem Fingerstyle, 
Worldmusic und Klassik und will ein 
kreativer Input für alle Interessierten 
sein. Mitmachen lohnt sich!

Dauer des Workshops ab 3 Teilneh-
mern: 15.00 bis 18.00 Uhr. Anmeldung 
unter contact@david-lindorfer.at
Kosten: € 35,00 inkl. Teilnahme am 
Konzert danach.

➽ david-lindorfer.at

David Lindorfer

Sechs Nylonsaiten. Das ist alles was David 
Lindorfer braucht für eine Musik die gar 
nicht so leicht zu beschreiben, geschweige 
denn einzuordnen ist. 

„Abwechslungsreich in 
Atmosphäre und Tempo, 

jederzeit unterhaltsam, 
musikalisch gehaltvoll, 

und von mitreißend 
charmanter Ausstrah-

lung sowieso. Dieser 
schlichtweg perfekte 

Fingerstyle von heute 
lässt manchen Erneuerer 

der letzten Jahre schon 
wieder alt aussehen.“

Akustik Gitarre

world groove
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F acebook beim Essen. Simsen statt 
Plaudern. Googeln statt Nachden-
ken. Kommunikation reicht heute 

tief in alle Lebensbereiche hinein. Man-
che von uns macht sie angeblich sogar 
süchtig. Aber das passiert natürlich nur 
den anderen. Wiegen die Vorteile der 
neuen Kommunikationsmöglichkeiten 
deren Nachteile noch auf? Sie erleich-
tern uns viele Abläufe, aber um den 
Preis der Entmündigung. Nicht nur, dass 
wir an Konzentrationsfähigkeit verlie-
ren, weil die Vielzahl an Abläufen uns 
überfordert, die Breite an Themen nur 
durch den Verlust an Tiefe zu bewälti-
gen ist – wir delegieren auch erlernte 
Fähigkeiten an technische Geräte. Und 
für die dadurch frei werdenden Kapa-
zitäten gibt es zum Glück YouTube ...

Steckt die Menschheit nur temporär in 
der lustvollen Dauer-Kommunikations-
falle fest, oder haben wir es mit einer 
beunruhigenden Entwicklung zu tun? 
Kabarettist und Autor Norbert Peter 
zeigt in seinem neuen Buch die Komple-
xität und die Absurdität der modernen, 
multimedialen Gesellschaft auf – wie 
gewohnt aus satirischem Blickwinkel. 
Das Lachen bleibt uns dabei aber mehr 
als einmal im Halse stecken.

 Norbert Peter 
geboren 1967 in Wien, ist studierter 
Kommunikationswissenschaftler und 
Politologe, seit 1995 erfolgreicher 
Kabarettist und Kabarett-Programm-
Schreiber (Kabarett-Duo Peter & Teut-
scher, später Peter & Tekal), Journalist, 
Verfasser von satirischen Kolumnen in 
Zeitschriften und auf Websites sowie Co-
Autor von „Ich lass mich doch nicht ver-
arzten!“ (2012 bei Braumüller erschie-
nen). Er lebt mit seiner Frau und seinen 
beiden Töchtern in Wien.

➽ www.medizinkabarett.at

„Peter beschreibt 
eine Welt, die immer 
komplexer wird. Der 

treffende satirische 
Blick holt auch mich 

als Betroffene zurück 
auf den Boden ... 

Kleine, scharfsinnige 
Geschichten, die sehr 

erfrischend, menschlich 
und lustig sind ... Ein 
Buch für alle, egal ob 

Digital Native oder 
nicht, die gerne über 

den digitalen Wandel 
nachdenken, […] 

dies aber gerne aus 
satirischem Blickwinkel 

angehen wollen.“

Naomi Gregoris, SRF

Freitag, 3. Oktober 2014 – KULTURKABINETT – 1210, Freiligrathplatz 6
Beginn: 19:30 Uhr – Einlass: 19:00 Uhr – Eintritt: € 12,50 – ermäßigt: € 11,00 – Mitglieder: € 9,50
inkl. Begrüßungsgetränk – Buffet gegen Spende – Büchertisch
Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net 
Erreichbar: Straßenbahn 25, 26 (Station Fultonstraße)

MAILBOX VOLL
AKKU LEER
Müssen wir jetzt reden?
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D as Publikum klatschte, tanzte, 
sang, tobte. Rief nach Zuga-
ben. Deshalb wurde sofort 

nach dem Schlussapplaus der 
nächste Termin ausgemacht. Dies-
mal wird auch das Küken der Musi-
kerfamilie mit dabei sein: Enkelin 
Angelina stellt ihr Können unter 
Beweis! Wie Moša lag auch ihr die 
Geige in der Wiege.

 Moša Šišic 
studierte sechs Jahre am Konserva-
torium in Wien. Als Meister seines 
Instruments hat er seinen eigenen 
Stil entwickelt, der sich von der 
Romamusik ableitet, mit Einflüs-
sen des Orients und des Balkans. 
Er führt uns durch seine musikali-
sche Welt, zeigt uns seine Zärtlich-
keit, seine Liebe, aber auch seinen 
Humor. Von seiner Gruppe harmo-
nisch und rhythmisch getragen, 
reißt er das Publikum mit purer 
Lebensfreude aber auch Melancho-
lie mit.

„Ich freue mich über jeden Applaus, den 
ich vom Publikum erhalte, aber wirklich 
zufrieden bin ich mit meinem Auftritt 
nur dann, wenn ich die Zuhörer bewe-
gen kann, auf meine Musik zu reagie-
ren, z.B. dass sie mittanzen.“

Moša (vi, voc), Jasmina (keys, voc), Ange-
lina (geige), Miki (perc, voc), Pepi (perc), 
Ljubisa (git), Jery (git), Chico (git)

Scheeenste Frau von Welt! Stolzester 
Ehemann! Papa! Opa! Onkel! Cousin! 
Kollega! Beste Musik! Schnellster 
Siebenachteltakt! Lauteste Turboma-
schine! Schnellster Geiger von Wien! 
Wenn Moša Šišic und sein Gipsy 
Express in Fahrt kommen, verzau-
bert die Musikfamilie das Wirtshaus 
am Mühlschüttel mit einem Schlag in 
ein wildes Balkandorffest! Wird alles 
zum Superlativ! Erweichen sonst steife 
Hüften! Erinnert man sich, dass an der 
Oberen Alten Donau traditionell Roma 
und Sinti Station machten. 
Uwe Mauchs Blog nach dem Konzert 
beim Birner

➽ www.mosa-sisic.at

Sonntag, 12. Oktober 2014 – Strandgasthaus Birner – 1210, An der Oberen Alten Donau 47
Beginn: 18:00 Uhr – Einlass: 17:00 Uhr – Eintritt: € 15,00 – Vorverkauf: € 13,50 

Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net

Erreichbar: Straßenbahn 25, 26 (Station Hoßplatz)

Da capo!

DIE Institution an der 
Alten Donau mit dem 
wahrscheinlich schön-
sten Gastgarten Wiens. 
Altwiener Küche, ge-
pfl egtes Fassbier, ausge-
wählte österreichische 
Weine. Täglich warme 
Küche von 9-23 Uhr.

Auch der KURIER hat 
„den Birner

„
 entdeckt 

und im „Tafelspitz 2014
„
 

gemeinsam mit mehr 
als 700 Lokalen gete-
stet. Die Bewertung in 
Punkten:

Küche: 23 von 35
Keller: 5 von 10
Service: 10 von 15
Atmosphäre: 13 von 15
Preis/Wert: 15 von 20
Familie: 4 von 5

Dieses Beisl ist 
Weltkulturerbe!

www.gasthausbirner.at
Tel. 01/271 53 36

Gasthaus Birner
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Fritz Kreisler und der 1. Weltkrieg
Für die Gestaltung des musikalisch-literarischen Abends haben Yasuko Yama-

moto, Sophia Hahn und Philipp Landgraf die Jahre Fritz Kreislers als Soldat 

recherchiert. Die Musikerinnen spielen Stücke des Komponisten und Geigers, 

Philipp Landgraf liest aus Kreislers Tagebuch „Vier Wochen in den Schützen-

gräben – Die Kriegsgeschichte eines Violinisten“.

 Philipp Landgraf – Sprecher 

ist 1991 in Wien geboren, hat eine künst-
lerische Ausbildung in Stimmbildung/
Gesang und studiert am Vienna Konser-
vatorium klassischen Sologesang. Er ist 
u.a. Solist beim Wiener Jüdischen Chor 
unter der Leitung von Roman Grinberg. 
Sein Repertoire reicht von Liedern und 
Arien über Oper und Operette bis zum 
Wienerlied, er ist auch Chorsänger bei 
zahlreichen Messen.

 Sophia Hahn – Solistin 

ist 1997 in Wien geboren. Mit 5 Jahren 
begann sie Geige zu spielen, mit 6 Jah-
ren wurde sie in den Hochbegabtenkurs 
an der Universität für Musik aufgenom-
men. Sie ist Schülerin der 7. Klasse im 
Musikgymnasium Neustiftgasse, mit 
dem Ziel, Berufsmusikerin zu werden. 
Sie ist oft solistisch tätig, bei „Prima la 
Musica“ erhielt sie jedes Mal den 1. Preis 
mit Auszeichnung.

 Yasuko Yamamoto – Klavierbegleitung 

ist in Tokyo geboren. Nach ihrer musika-
lischen Ausbildung in Japan studierte sie 
aufbauend Kirchenmusik bzw. Instru-
mentalpädagogik für Klavier und Orgel. 
Nach einigen Jahren der Unterrichtstä-
tigkeit in Japan kehrte sie wieder nach 
Österreich zurück. Neben ihrer Organis-
tentätigkeit, solistisch wie als Kammer-
musikerin, unterrichtet sie nun als eine 
gefragte Pädagogin in Wien.

 Fritz Kreisler 

Sohn des jüdischen Arztes Samuel Kreis-
ler, diente wie viele österreichische 
Künstler im ersten Weltkrieg in der 
österreichischen Armee. Auch in die-
ser Zeit, der zweiten Schaffensperiode 
des Geigers, entstanden einige Kompo-
sitionen. Kreisler wurde nach seiner 
Verwundung in Russland ehrenvoll ent-
lassen. Die Persönlichkeit und das kom-
positorische Schaffen des Künstlers war 
geprägt von seiner Heimatstadt Wien.

Donnerstag, 16. Oktober 2014
Amtshaus Floridsdorf / Festsaal
1210, Am Spitz 1
Beginn: 19:00 Uhr – Einlass: 18:30 Uhr 
Eintritt frei 
Zählkarten (unbedingt notwendig) nur unter 01/270 79 17
Reservierung: 01/270 79 17 oder www.transdanubien.net

Aufgrund des großen 
Erfolges im Juni:

Eine Veranstaltung 
des Bezirksvorstehers 

Georg Papai mit 
Unterstützung 

der Floridsdorfer 
Bezirksvorstehung
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Wie Sie sicher bemerkt haben, 
ist unser Veranstaltungsangebot 
dichter geworden. Immer mehr 
Künstlerinnen und Künstler 
bieten an, bei uns zu spielen. 
Das ehrt und freut uns, zeigt es 
doch, dass Floridsdorf kulturell 
attraktiver wird. Durch mehr 
Möglichkeiten wird aber auch 
die Vereinsarbeit mehr. Sie ist 
nur durch größeren Einsatz des 
ehrenamtlichen Teams und mit 
Unterstützung des Kulturamts, 
Basis.Kultur.Wien und des 
Bezirks sowie unserer Partner 
und Sponsoren möglich. 

Sollten Sie uns finanziell 
unterstützen wollen, freuen wir 
uns über Ihren Beitrag: Für eine 
Jahresmitgliedschaft von € 26,50 
erhalten Sie eine Freikarte für 
eine Veranstaltung im Kultur-
kabinett und ermäßigten Eintritt 
von € 9,50 bei Kabinettabenden 
inkl. Begrüßungsgetränk.  

Der Beitrag für Druck- und 
Versandkosten ist € 8,00. Sie 
haben außerdem freien Zugang 
zu unserer Vereinsbibliothek 
mit vorwiegend österreichischer 
Literatur. Da die Beträge jeweils 
für ein Jahr ab Einzahlungsda-
tum gelten, ist eine Überweisung 
jederzeit möglich. 

ERSTE Bank
IBAN: AT362011100005438985 
BIC: GIBAATWWXXX

Sollten Sie eine Veranstaltung 
besuchen wollen, bitten wir 
um rechtzeitige Reservierung. 
Vor allem bei Abenden im 
Kulturkabinett bewahrt Sie das 
vor der Enttäuschung, keinen 
der begehrten Plätze mehr zu 
bekommen!

Wenn Sie unseren Newsletter  
auf www.transdanubien.net 
abonnieren, informieren wir  
Sie per E-Mail über aktuelle  
Termine und Neuigkeiten.

In eigener Sache
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Kulturverein TRANSDANUBIEN
Günter, Marietta, Markus Wild,  
Gaby & Walter Bobek, Renate Knöfel,  
Otto Schmid, Ulli Steiner
Telefon: 01/270 79 17 
E-Mail: info@transdanubien.net
Internet: www.transdanubien.net

Unsere Partner & Unterstützer

ADLER HOTELS VIENNA
* * *

Gasthaus Birner

Donnerstag, 13. November um 18:30 Uhr – „WIR – Brückenschlag der Kulturen“  
Roma-Musik: Miljan Zaric Ensemble – Wiener Musik: Wiener Art Schrammeln, 
Jüdische Musik: Oberrabbiner Paul Chaim Eisenberg und Daniel Glemmer Nigun Trio 
in der VHS Floridsdorf

Freitag, 21. November um 19:30 Uhr – „Alle Wege“  
Lesung mit Ewald Baringer im KULTURKABINETT

Samstag, 29. November um 17:00 Uhr – „Adventkonzert in der Kirche“ 
In der Kirche St. Leopold am Kinzerplatz

Sonntag, 30. November um 18:00 Uhr – „Gitarrenzaubereien“  
Konzert mit Peter Ratzenbeck im Strandgasthaus BIRNER

Freitag, 5. Dezember um 19:30 Uhr – „Kroatische Weihnacht“ 
Konzert mit Josip Cenic im KULTURKABINETT

Sonntag, 14. Dezember um 18:00 Uhr – „Advent mit den Wiener Blue(s)“ 
Konzert mit Wiener Blue(s) im Strandgasthaus BIRNER

FÜR DIE PINNWAND

www.transdanubien.net – info@transdanubien.net – 01/270 79 17


